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In diesemHeft:
GöttingerAll-Tage
MarsamNachthimmel
PlanetariumsfahrtnachBerlin

Titelbild:
UnterdemMotto

”
Mitten in derStadt,die Wissenschafft, erlebenSie

All-Tage“ stehtdieGöttingerInnenstadtam19.und20.Septemberganz
im ZeichenderAstronomieundRaumfahrt.Mit zahlreichenAktionen
bildet dieseVeranstaltungdenAbschlussdervom LandNiedersachsen
gefördertenKampagne

”
Ab in dieMitte“ zurBelebungderInnensẗadte.



Editorial
LiebeMitglieder, liebeFreunde,

nachdemwunderscḧonenFrühling scheintunsnunauch
ein ebensoprächtigerSommerbevorzustehen– und wir
hoffen, dassdies nicht nur für dasWetter geltenwird.
DennunserVorschlagzur Zukunft derUniversiẗatsstern-
warte (s. FPG-intern2/2003) hat nach der Veröffentli-
chungim GöttingerTageblattam P�ngstwochenendeei-
nige positive Reaktionenausgel̈ost. Auch die Univer-
sitätsleitunghatdaraufhinKontaktmit unsaufgenommen,
so dassin der jetzt anstehendenDebatteunserKonzept
nichteinfachignoriertwerdenwird. DienächstenWochen
undMonatewerdendasicherspannendwerden.Vermut-
lich wird es nachder SommerpauseeineMengeBewe-
gungin dieserSachegeben.

Deshalbauchwerdenwir anl̈asslichder
”
GöttingerAll-

Tage“ am 19. und 20. SeptemberdiesesThema zum
SchwerpunktunsererVereinspr̈asentationmachen.Die-

se Veranstaltungbildet das TitelthemadieserAusgabe
undim folgendenHauptbeitragkönnenSieerfahren,was
Sie dort im einzelnenerwartet. Eines möchte ich aber
hier schon erwähnen:Sicher für viele kaum noch für
möglich gehalten,ist die Einweihungdes

”
Planetenwe-

gesGöttingen“ geplant,die wir als Träger des Projek-
tes organisierenwerden. Insgesamtwird die zweiẗagi-
ge Veranstaltungsehr aufwändig und deshalbmöchte
ich an dieserStelle eine Bitte äußern:Helfen Sie uns!
Wenn Sie Zeit und Lust dazu haben,meldenSie sich
– zur Standbetreuung,zum Auf- und Abbau und vieles
mehr. Wir sind für jedeHilfe dankbar!RufenSieunsan
(0551/7704501bzw. 0551/398286)odermailenSieuns
(vorstand@planetarium-goettingen.de).

Nun viel Spaßbeim Lesenund eineguteZeit in diesem
vielversprechendenSommer.

Herzlichst
Ihr ThomasLangbein

”Mitten in der Stadt, die Wissenschafft, erlebenSieAll-Tage“

DieserSloganwird Ihnen in den kommendendrei Mo-
natenimmeröfter in denMedienbegegnen.Und dasmit
Recht!Denndamitwirbt eineaußergewöhnlicheAllianz
anBeteiligtenfür einezuvor in dieserFormnochnichtda-
geweseneVeranstaltungim HerzenGöttingens.Am 19.
und 20. Septemberpräsentiertsich die Universiẗatsstadt
an der Leine als Stadtder Astronomieund Raumfahrt,
wobei auchvor und nachdenHauptveranstaltungstagen
verschiedeneAktionenzumThemastatt�ndenwerden.

Göttingen als Stadt der
Astronomieund Raumfahrt

In derTatsinddieErforschungfernerPlaneten,von Ster-
nen und Galaxien, die Suchenach Leben im Weltall
und Missionenvon Raumsondenund bemanntenRaum-
schiffenspannendeHerausforderungen,welcheengermit
Göttingenverbundensind,alsmanzun̈achstdenkt.Göt-
tinger Forscher entlocken den fernsten Galaxien und
SchwarzenLöchernandengrößtenTeleskopenderWelt

ihreGeheimnisse,entr̈atselndasglühendeInnerederErde
unddie gewaltigeEnergie unsererSonneoderentsenden
hightech-KamerasundMessger̈atezu denPlanetenunse-
resSonnensystems.

Es gibt folglich Gründe genug für eine Veranstal-
tung,bei derdie Universiẗat Göttingen,außeruniversiẗare
Forschungseinrichtungen und Vereine sich selbst und
vor allem faszinierendeThemenausder Raumfahrt und
Astronomiepräsentierenkönnen.Alle Aktivitäten wer-
denentlangdesneuenGöttingerPlanetenwegesstatt�n-
den,d. h. zwischendem Hauptbahnhofund dem Deut-
schenTheaterentlangderGoetheallee.

Von Space-Cityzu denGöttinger All-Tagen–
ein langer (Planeten)Weg. . .

VielenunsererLeserinnenundLeserwird die Ideezu ei-
ner derartigenAktion bekanntvorkommen.In der Tat:
Der Gedanke an eine Schwerpunktsveranstaltung zum
Thema

”
AstronomieundRaumfahrt“ rundum die Eröff-

nungdesneuenGöttingerPlanetenwegesist schoneini-
ge Jahrealt. Und unter dem Titel

”
Space-CityGöttin-

gen“ warendie Planungenfür ein derartigesEvent be-
reitsvor 1 1/2 Jahrenrelativ weit fortgeschritten.Wegen
dermittlerweilebekanntenProblemebei derUmsetzung
desPlanetenwegprojektsmusstedieVeranstaltungjedoch
damalsabgesagtwerden.Doch jetzt stehtfest:Rundum
den19.und20.Septemberwird Space-CityGöttingenun-
ter dem neuenTitel

”
Göttinger All-Tage“ Realiẗat. Da-

bei ist die Liste der Beteiligtenlang und dasProgramm
ist derartreichanAttraktionen,dassdie All-Tageauf je-
denFall statt�ndenwerden,ganzgleich,ob mit oderoh-
nePlanetenweg. Aber die Chancenstehengut,dassAuf-
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bau und feierliche Eröffnung des Planetenweges sowie
die erstegeführteWanderungentlangder Strecke durch
denFPG,Realiẗat werden.Diesergibt sich ausdenletz-
tengemeinsamenGespr̈achenzwischendemFPGundder
StadtGöttingenmit Dr. ReinholdWittig, demGöttinger
Spieleer�nder, der die künstlerischeGestaltungder Ste-
len übernommenhat. Bei diesenGespr̈achenhatteHerr
Dr. Wittig die Fertigstellungder Planetenweg-Stelenfür
EndeMärz 2003zugesagt.Und obwohl wederder FPG
noch Mitarbeiterder Stadt,noch die Sponsorenbislang
alle Stelengesehenhaben,sindwir guterHoffnung,dass
alles klappenwird. Diese Zuversicht resultiert aus der
klaren,mehrfach in den letztenWochengeẗatigtenAus-
sageseitensder Stadt,welchelautet:

”
Der Planetenweg

wird rechtzeitigfertigundaufgestellt.“ Dieswird auchdie
zahlreichenSponsorenin undumGöttingenfreuen,denen
die amProjektBeteiligtenauchan dieserStelleherzlich
für IhreUntersẗutzungdanken!

Der unter der TrägerschaftdesFPG entstehendePlane-
tenweg hatdenMaßstab1:2 Milliarden. Alle Aktivitäten
der Göttinger

”
All-Tage“ �nden entlangseinesHaupt-

teilsstatt,d.h.entlangderGoetheallee,Prinzenstraßeund
Theaterstraßebis zum Platzvor demDeutschenTheater
unddemMax-Planck-Gymnasium.

Die 70cmgroßeSonnehatamwestlichenEndederGoe-
thealleeihrenPlatz.Wie in derRealiẗat, �nden sichin re-
lativ kurzenAbsẗandendie innerenPlanetenMerkur, Ve-
nus,Erdeund Mars, der bereitsam Leinekanalerreicht
wird. Jupiterstehtin umittelbarerNähedes

”
Nabels“ , Sa-

turn vor demDeutschenTheaterundUranusamEichen-
dorfplatz.Von dort geht der Weg am Neptun(Standort
Molkengrund)vorbei bis zum Pluto am Bismarckturm.
Die Eröffnung desPlanetenwegeswird of�ziell im Rah-
mender

”
All-Tage“ statt�nden.Weiterhinwird der FPG

dannaucheine erste
”
geführte Planetenwegwanderung“

anbieten.

”Ab in die Mitte“ und die ”Göttinger All-Tage“

Vor allendurchdie Initiative von Dr. HorstSjuts– FPG-
Mitglied, Planetenwegsponsorund ehemaligerMitarbei-
terderSternwarte– bekamdiePlanungzudenAll-Tagen
ein konkretesKonzept.DiesesKonzeptwurdeder Stadt
Göttingenals ein Themafür die Bewerbung bei derAk-
tion

”
Ab in die Mitte“ vorgeschlagen.Dabei handeltes

sich um einevom LandNiedersachsengeförderteInitia-
tive mit demZiel, die Öffentlichkeit auf die Attraktivität
derStadtzentrenaufmerksamzu machen.Diessoll durch
Freizeit-, Sport, Kultur- bzw. Erlebnisaktionengesche-
hen.

”
Ab in die Mitte“ ist ein Wettbewerb zwischenvie-

lenSẗadtenumFördergelderunddieStadtGöttingenwar
mit ihrem Programmvorschlageiner der Sieger in die-
sem Jahr. Als Ergebnispräsentiertsich Göttingenzwi-
schenMai undSeptemberdiesesJahresauchalsStadtdes
Films,derLiteratur, desSports,derKunstunddesHand-
werks.DenAbschlussbildendanndie

”
All-Tage“ im Sep-

tember, zu derenOrganisationzu Beginn desJahresein
Arbeitskreismit Namen

”
Ab in die Mitte/Astronomie“

gegründetwurde,deretwa 20Mitgliederhat.

Veranstaltungsorte

Schonvor demBeginnderVeranstaltungwird einauf̈alli-
gesExponataufdie ”All-Tage“ aufmerksammachen:Be-
reits in der Woche vor dem 19. Septemberwird man
auf demTheaterplatzeineAriane 5-Raketeder ESA im
Maßstab1:10 bewundernkönnen.Das5,5 m großeMo-
del weisstdamit gleichzeitigauf einender Hauptveran-
staltungsortehin. Auf dem Theaterplatz,im Foyer des
DeutschenTheaters,und im und um das Max-Planck-
Gymnasiumwerden zahlreichePr̈asentationenstatt�n-
den.WeitereSchwerpunktesindz.B. das

”
Mr. Jones“ , der

Jacobikirchhof,die Sonnenstelevor GebhardsHotel, die
alteUniversiẗatsbibliothekunddie Paulinerkirche,sowie
dasKünstlerhaus.Wie manderumseitigenKarteentneh-
menkann,sindalleOrteentlangdesTeilsderFußg̈anger-
zoneangeordnet,der dem Planetenweg folgt. Natürlich
�nden auchvieleAktionendirektaufderStraßestatt.

Programm und Beteiligte

Wie manbeimLesenderlangenListederVeranstaltungs-
orte bereitserahnt,ist dasProgrammsehrumfangreich.
Für Einzelheitenmöchteich deshalbauf die Webseiten
derAll-Tageverweisen,die immerauf demletztenStand
seinwerden.Regelm̈aßigesNachschauenlohntsichalso!

Die Liste der Beteiligtenund Akteure ist ebenfalls sehr
lang. Praktisch alle Institute und Vereine, welche in
Göttingen und Umgebung etwas mit Astronomie und
Raumfahrt zu tun haben,sind involviert. Dazu geḧoren
z. B. das DeutscheZentrum für Luft- und Raumfahrt
(DLR), dasMax PlanckInstitut für Aeronomie(MPAE)
in Katlenburg-Lindau, die Universiẗats-Sternwarte, das
GeowissenschaftlicheZentrum, die Amateurastronomi-
scheVereiningungGöttingen(AVG) und naẗurlich auch
derFörderkreisPlanetariumGöttingen(FPG).Auch aus-
wärtige Beteiligungenwie z. B. die der Europ̈aischen
RaumfahrtorganisationESA oderdesPlanetariumLaup-
heimgibt es.Mit derfolgendenListehoffe ich, Ihnenwe-
nigstenseinenkleinenEindruckvon der Vielfalt dessen
gebenzukönnen,wasSieerwartenwird:

� zahlreicheAusstellungen(Poster, Bilder, Exponate)
zu denArbeitsgebietenderInstitute(Planeten,Kome-
ten, Meteoriten,Sterne,Galaxien,Kosmologie,Teil-
chenphysik,Geophysiketc.), darunterviele Expona-
te von Raumsondenund Raumfahrzeugenin großem
Maßstab,aberz. B. aucheine ”Nebelkammer“ zum
Erkennenvon Elementarteilchen,u. v. m.

� AusstellungenundPr̈asentationenderVereine
� eineVortragsreihe(mit allgemeinversẗandlichen Vor-

trägen)̈ahnlichunsererbekanntenReihe
”
Faszinieren-

desWeltall“
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� eine Bühneauf dem Jacobikirchhofmit Pr̈asentatio-
nen,Interviews,prominentenGästenunddiversenan-
derenÜberraschungenzum ThemaLuft- und Raum-
fahrt (Mars-Rallye,Experimentezum Selbermachen,
Scḧulerwettbewerb,DLR-School-Lab,u. v. m.)

� eineMeteoritenausstellung
� Büchertische,astronomischePosterund andere

”
kos-

mische“ Artikel, auchzumEinkaufen
� Live-Musik (Jazz,Pop,Rock), eventuellein Konzert

des
”
ConcertinoGöttingen“ mit Werkenvon Herschel

(demEntdecker desUranus)undseinenZeitgenossen

� eineAufführungvon Brechts
”
LebendesGalilei“

� die feierlicheEröffnungdesPlanetenweges(19. Sep-
tember, 11.00Uhr, vor derSonnenstele)

� die erste
”
geführtePlanetenwegwanderung“ (Sonntag

21.September, geplantjeweilsum11Uhr und14Uhr,
Startist anderSonnenstele)

� Teleskopausstellung,Live-Sonnenbeobachtungund
weiterehandfeste

”
Überraschungen“

� Selbstbauvon RaketenundRadioastronomie
� eineMultimediashow zumThemaAstronomie
� u. v. m.

Hauptveranstaltungsorte der Göttinger All-Tage.

Haupttageder Veranstaltungsind – wie bereitserwähnt
– der 19. und 20. September(Freitagund Samstag).Ei-
nige Aktionen �nden jedochauchzus̈atzlich an anderen
Tagenum die Haupttagestatt.Dazuzählt z. B. die Vor-
tragsreihe(gehtbis Dienstag,den23. September, �ndet
in derAula desMax-Planck-Gymnasiumsstatt)oderdie
erste

”
geführtePlanetenwegswanderung“ (Sonntag).

Die BeteiligungdesFPG –
Aufruf zur Unterstützung

Der FPG ist in vielerlei Hinsicht an Aktionen und vor
allem der Organisationder

”
All-Tage“ beteiligt. Abge-

sehenvon der Trägerschaftim Planetenwegprojekt und
der Tatsache,dassder Verein durch seinenEinsatzdie
Ideezu denAll-Tagenerst

”
hoffähig“ gemachthat,stellt

der FPG den Vorsitzendenund den Pressesprecherdes
Arbeitskreises,organisiertdie Eröffnung und Übergabe
desPlanetenwegesandie Stadt,leitet die erste

”
geführte

Planetenwegwanderung“ , entwirft ein Faltblatt zum Pla-
netenweg, präsentierteine Multimediashow, organisiert
die Vortragsreiheund ist naẗurlich auchdurcheinenIn-
fostand(möglicherweisesogarmehrereSẗande)präsent
(am Theaterplatzbzw. am/ im MPG). Eventuellpräsen-
tiert der Vereinauchein mobilesPlanetariumund einen

”Gravitationstrichter“ .

Die
”
All-Tage“ stellenfür alleBeteiligteneineechteHer-

ausforderungdar und sind eine einmaligeGelegenheit,
sich nachhaltig(in diesemFall ist dieskein Modewort!)
zupräsentieren.Für denVereinist dieVeranstaltungdop-
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peltwichtig.Wir sindmaßgeblichanderOrganisationbe-
teiligt und tragendaherauchin gleichemMaßedie Ver-
antwortung dafür, dassdasehrgeizigeZiel, eine Veran-
staltungdieserGrößedurchzuf̈uhren,nicht verfehltwird.
Viel mehrjedochzählt, dassmandenVereinandemEr-
folg derAktion in Zukunftmessenwird. Ein Gelingender

”
All-Tage“ ist möglicherweiseder entscheidendeSchritt

auf demWeg zumPlanetarium.Der Vereinkannzeigen,
dasser Unternehmungenvon gehobenerGrößenordnung
gewachsenist! Nur so wird man ernstgenommen.Be-
denktmannun,dasssichim ZugederDiskussionum die
Nachnutzungder Sternwartegeradejetzt erstmalsreelle
Chancenfür unserePlanetariumsideeabzeichnen,muss
jedemklar sein,wie wichtig ein Gelingender

”
All-Tage“

für unsseinkann.

Es ist bei derartigenAngelegenheitenganz naẗurlich,
dassdie HauptarbeitbeimVorstandliegt. Für die Durch-
führung der vielzähligen Aktionen währendder

”
All-

Tage“ ben̈otigen wir aber dringendUntersẗutzung.Wir
sinddaherfür personelleHilfe sehrdankbar. Auch Spen-
den sind willk ommen,da naẗurlich auchKostenentste-
hen.Auf jedenFall leistenSie bereitseinenhilfreichen
Beitrag,wennSiedie

”
All-Tage“ zahlreichbesuchenund

in IhremBekanntenkreisfür dieVeranstaltungwerben.

Die All-Tageim Inter net

Die
”
All-Tage“ sind auchim Internetpräsent.Unter der

Adresse http://www.planetarium-goettingen.de/All-Tage
�nden sich Informationenzur Öffentlichkeitsarbeit,zur
Verbindungzwischenden

”
All-Tagen“ undder

”
Ab in die

Mitte“ -Initiative, demPlanetenweg, denVeranstalternu.
v. m. Selbstversẗandlichgibt esaucheineUnterseite,wel-
cheausf̈uhrlicheInformationenzumProgramm(Themen,
OrteundZeiten)liefert.

KlausJäger

Kontaktadressenzu denAll-Tagen:

Leiter des Arbeitskreises:Dr. Horst Sjuts (FPG), Am
Schlehdorn1, 37077 Göttingen,Tel.: 0551-20995 62,
Fax.:0551-2099563,Email: sjuts@t-online.de

Pressesprecher:Dr. Klaus Jäger (FPG), Universiẗats-
Sternwarte, Geismarlandstr. 11, 37083 Göttingen,Tel.:
0551-3950 67,Fax.:0551-3950 43,Email: jaeger@uni-
sw.gwdg.de

Der Sternenhimmel im dritten Quartal 2003

”Einkaufsbummel“ auf der Milchstraße

Mitte AugustbeherrschtdieMilchstraßedenmittern̈acht-
lichen Sternenhimmel.Vom Osthorizontüber den Zenit
biszumWesthorizontlaufend,lädtsiedieAstronomiebe-
geistertenzum

”
Spazierengucken“ amNachthimmelein.

DasSommerdreieckausdenhellenHauptsternenDeneb,
WegaundAtair derSternbilderSchwan,Leier undAdler
dominiertdenHimmel in BlickrichtungSüden.Die östli-
chenHimmelsarealehabendie Herbststernbilderbereits
erobert.DieFrühlingssternbilderumdenBootesgebenim
Westenihre Abschiedsvorstellung. In denfrühenAbend-
stundenim August habendie scḧonenSommersternbil-
der Schlangentr̈agerund Herkulesgeradeden Meridian
passiert.Für Mitte Juli geltendie Zeitenetwa 2 Stunden
sp̈ater, für Mitte September2 Stundenfrüher.

Mit einemFernglaslässtsich bei dunklemHimmel ab-
seits störenderBeleuchtungdie Milchstraßeregelrecht

”
abfahren“ . Wie bei einem Einkaufsbummel kann man

vonSternhaufenzuSternhaufen,vonNebelzuNebelspa-
zieren:Der Nordamerikanebel(NGC 7000) im Schwan
etwasolltegerademit einemkleinenGlasaufgesuchtwer-
den. Beim Auf�nden hilft seinecharakteristischeForm
sehr, die derNebeldurcheineDunkelwolke erḧalt. NGC
6940im SternbildFüchschen,M39 im Schwan,undNGC
7243und7209in derEidechsesindweiterelohnendeSta-
tionen. In der Cassiopeia�nden wir M 103, M 52 und
NGC 7789.Am EndeunseresBummelstreffen wir auf
denDoppelsternhaufenh+χ Perseiin derLückezwischen

PerseusundCassiopeia.

Mitte August wird wieder ein geḧauftesAuftreten von
Sternschnuppenerwartet,daderMeteorstromderPersei-
denin denTagenum den12. AugustseinMaximumer-
reicht.Leiderstört in diesemJahrderVollmondetwasden
Genuss.Da der Strom abersehrausgedehntist, besteht
zwischendem20. Juli und dem20. Augustdie Chance
Perseidenzu sichten.Unter denPerseidenbe�nden sich
auchgelegentlichsehrhelleMeteore(Boliden).Die beste
Beobachtungszeitliegt zwischen22 Uhr und4 Uhr.

Mars gibt Glanzvorstellung am Abendhimmel
Von Juli bis Septemberspielt unserNachbarplanet,der
Mars,diedominierendeRolleamHimmel.Währenddie-
ser Zeit ist der rötlich erscheinendeMars dasdritthell-
ste Himmelsobjekt(nachSonneund Mond). Bei seiner
diesj̈ahrigenOppositionam28.Augustkommter derEr-
de mit 55,76Millionen Kilometer Abstandso nahewie
seitüber2000Jahrennichtmehr. Auf seinerstarkellipti-
schenBahnwird MarsvonderErdegeradein seinemson-
nenn̈achstenPunkt überholt.Von Mitte Juli bis Anfang
Oktoberzeigt sich Mars im Fernrohrmit einemschein-
barenDurchmesservonmehrals20Bogensekunden,was
etwaderGrößedesSaturnbildesin derNäheseinerOppo-
sitionentspricht.Dadurchsindauchfür kleineGer̈ateher-
vorragendeBeobachtungsm̈oglichkeiten gegeben.Gut zu
sehenseinsolltendamitdiesüdlichePolkappeundgröße-
re Ober�ächendetails(z. B. die sog.

”
GroßeSyrte“ ), so-

fernnichtgeradeeinStaubsturmaufdemMarsdenBlick
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auf seineOber�ächeverhindert.Die Rotationsachsedes
Marshatmit ca.25 GradeineähnlicheNeigungwie die
Erdachse.Währendder diesj̈ahrigenOppositionblicken
wir auf die unszugeneigteSüdhalbkugeldesMars.Dort
ist dannSommer. Auch die RotationdesMars mit einer
Periodevon 24 Stundenund37 Minutenist gut im Fern-
rohrbeobachtbar. LeidererreichtderMarsnureinemaxi-
maleHöhevon 23GradüberdemSüdhorizont.Ein freier
Blick in südlicheRichtungenist dahernötig, umdenPla-
netenzusehen.

Beobachtungstipp: Am 6./7. Septemberveranstaltet
die AmateurastronomischeVereinigungGöttingene. V.
(AVG) die 1. GöttingerAstronomischenTagemit öffent-
lichen Führungenam Sternenhimmel.Dabei ist Mars
naẗurlich dasHauptziel(Kontakt:www.avgoe.de).

Zwischendem 25. Septemberund dem 5. Oktober ist
der sonnenn̈achstePlanet,Merkur, am Morgenhimmel
sichtbar. Etwa zwischen6 Uhr und 6:40 Uhr kannman
ihn in diesenTagenüberdemOsthorizontauf�nden. Et-
was höher über dem Horizont steht ganz in der Nähe
der nochgeringf̈ugig hellerePlanetJupiter, der als Auf-
suchhilfe dienenkann. Ab August wird Saturn in den
frühenMorgenstundenwiederam Himmel beobachtbar.
Die nochentfernterenundnurim FernrohrsichtbarenPla-
netenUranusund Neptunstehenam 24. bzw. 4. August
im SternbildWassermannbzw. Steinbockin Opposition
undlieferndamitdiebestenBeobachtungschancen.

Vollmond ist am 13.7., 12.8. und 10.9., Neumondam
29.7.,27.8.und26.9.

Viel SpaßbeimBeobachten!

MatthiasElsen

Planetariumsfahrt nach Berlin
Wie im letztenHeft angek̈undigt, bereitenwir eine Ex-
kursionnachBerlin vor. Das Planetariumder Wilhelm-
Foerster-Sternwarte und das Zeiss-Großplanetariumam
PrenzlauerBerg sind beidesehreindrucksvolle und se-
henswerteEinrichtungen,die bei diesemBesuchin der
Bundeshauptstadtauf demProgrammstehen.Terminder
Reise wird das Wochenende11./12.10.2003sein. We-
gen der weiten Anreise ist eine Übernachtungnotwen-
dig. Die Kostenfür Busfahrt und Eintritt (je eine Kar-
te pro Planetarium)betragenE 35,- pro Person.Hinzu
kommt die Übernachtung,derenKostenabḧangig sind
von der Unterbringungin Einzel- oderDoppelzimmern.
Auch die Zahl der Teilnehmerwird die Möglichkeiten,
einengutenPreisauszuhandeln,beein�ussen.Auf jeden
Fall sollenesnicht mehrals E 35,- (im DZ) bis E 60,-
(im EZ) pro Personwerden.Wegen der Zimmerbestel-
lung bitten wir um Anmeldung, möglichst bis zum 14.
September 2003. Diese kann bei der Volkshochschule
Göttingenoderbei unsdirekt unterdenTelefonnummern
0551/7704501 bzw. 0551/398286,perPostandie Ver-
einsadresseoder per e-Mail an vorstand@planetarium-
goettingen.deerfolgen.Die Anmeldung über die VHS

schließteinen Einführungsabendam 9. Oktober, 20:00
Uhr im VHS-Geb̈aude,Theodor-Heuss-Str. 21 ein. Ach-
tenSiebitte auf die Ankündigungim VHS-Heft. Fahren
Siemit unsmit! Eswird sicherein Erlebnisderbesonde-
renArt!

Veranstaltungskalender

August

Freitag,01.08.2003,22.00Uhr
Öffentliche Führung
Hainberg-Observatorium,naheBismarckturm

September

Samstag/Sonntag,06./07.09.2003
1. GAT (Göttinger Astronomische Tage)
AmateurastronomischeVereinigungGöttingene.V.
VHS, Theodor-Heuss-Straße21

Freitag/Samstag,19./20.09.2003

”Ab in die Mitte“ – Göttinger All-Tage
Innenstadt

Mittwoch,24.09.2003,20.00Uhr
Öffentliche Führung
Hainberg-Observatorium,naheBismarckturm

Oktober

Donnerstag,09.10.2003,19.00Uhr
Abwehr von Kometen und Asteroiden (Asteroiden III)
Dr. Ing.ChristianGritzner, TU Dresden
HörsaaldesMPI für Aeronomie,Katlenburg-Lindau

Samstag/Sonntag,11./12.10.2003
Planetariumsfahrt nach Berlin

Donnerstag,16.10.2003,19.30Uhr
Öffentliche Führung
Hainberg-Observatorium,naheBismarckturm

In der nächstenAusgabe:
Wiederbeginn derVortragsreiheam21.Oktober

Impr essum
FPG-internist dasMitteilungsblattdesFörderkreisesPlaneta-
rium Göttingene.V., c/oDr. ThomasLangbein,Adolf-Sievert-
Str. 18,37085Göttingen
Erscheinungsweise:viermaljährlich
ErscheinungsdatumdieserAusgabe:Juli 2003
Verantwortlich: KlausReinschundJürgenKrieg
Gestaltung:KlausReinsch
Redaktionsschlußfür die nächsteAusgabe:1.10.2003
FPGim Internet:www.planetarium-goettingen.de
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